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Epilog.
Dir dank' ich, Vaterland, das mich begrüßt
Mit Schönheit, Pracht, die hoch zum Himmel loht;
Du hast die schwerste Arbeit mir versüßt
Und mich vergessen nicht in meiner Not'

Nie werd' ich klagen mehr um mein Geschick,

Was mir versagt auch blieb und mich bedroht —
Ich danke für mein kleines Häuflein Glück

Und schaue hoffend in das Morgenrot.

u?ir retten linnenä tturcâl à Tann —
8s ill lo Nill. lo eigen.
Ms bielt Natur cien Mein an.

Untt über all à Zweigen

AM leile mit ein Icböner Traum,
8s glänzt lein ffsrbenreigen
fletteuànct swikeben LtrauÄl unä kaum.

Lin Traum von lvaltteskriecten,
von glüMicÄem verlorenlein.
von allem, was bienieäen

LÄiliebl unlere tieklte Lebnluebt ein.

8s ilt lo ltill, lo eigen —
lvir retten linnenct tturcki à Tann —
ves lvalctes beil'ges Lebweigen
kiält uns in keinem kann.

ff. 0. Lckmicl.
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